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Fürchtet euch 
nicht!  
Ich verkünde euch 
eine Botschaft, 
die das ganze Volk 
mit großer Freude 
erfüllen wird: 
Heute ist für euch 
in der Stadt, in der 
schon David 
geboren wurde, 
der versprochene 
Retter zur Welt 
gekommen. Es ist 
Christus, der Herr. 
Und daran werdet 
ihr ihn erkennen : 
Das Kind liegt, in 
Windeln 
gewickelt, in einer 
Futterkrippe!  
 
aus dem Lukas Evangelium 

 

PFARREI  
ST .  ANTONIUS VON PADUA  
UCHTELFANGEN 
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WEIHNACHTEN 2025 

Evangelium nach Lukas 2,1-14 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 

in der Weihnachtszeit, wenn wir die Geburt unseres Herrn und Heilands feiern, sind 
unsere Herzen oft voller Freude und Hoffnung. Doch gerade in diesen Tagen, in 
denen wir uns erneut mit den Herausforderungen des Lebens und unserer Kirche 
auseinandersetzen müssen, können uns die festlichen Worte und Bilder des 
Evangeliums auch eine tiefere Bedeutung zeigen, die uns in schwierigen Zeiten 
stärkt. 

Die Welt, in der wir leben, ist von vielen Brüchen geprägt. Auf nationaler und 
internationaler Ebene erleben wir eine zunehmende Verunsicherung, in der 
Botschaften der Feindseligkeit, der Spaltung und der Gewalt in den Medien und in 
den täglichen Nachrichten überhandnehmen. In vielen Ländern, auch in unserem 
eigenen, scheint der Respekt vor dem Nächsten oft verloren zu gehen, und die 
Gesellschaft wird von immer mehr Konflikten und Missverständnissen geprägt. 
Diese äußeren Spannungen spiegeln sich auch in unseren eigenen 
Herausforderungen wider. 

In unserer Pfarrei spüren wir ebenfalls die Auswirkungen dieser Zeit des Wandels. 
Die Zahl der Gläubigen sinkt, Kirchenaustritte nehmen zu, und damit stehen wir vor 
der Realität eines spürbaren Rückgangs unserer finanziellen Ressourcen. Die 
Unterstützung, die durch die Zuschüsse des Bistums Trier oder durch die Mitglieder 
der Gemeinde selbst kam, wird zunehmend weniger. Diese Entwicklungen zwingen 
uns als Kirchengemeinderat, immer wieder schwierige, teils schmerzliche 
Entscheidungen zu treffen ï vor allem in Bezug auf unsere kirchlichen Immobilien 
und die Frage, wie wir auch in Zukunft eine lebendige und aktive Gemeinde sein 
können. 

Doch auch wenn die Herausforderungen groß erscheinen, dürfen wir in diesem 
Moment der Besinnung nicht den Blick auf das Wesentliche verlieren. Gerade in der 
dunklen Zeit des Jahres, wenn sich der Winter über uns legt, zeigt uns das Fest der 
Geburt Christi die wahre Quelle unserer Hoffnung: Jesus Christus, das Licht der 
Welt, das in eine Dunkelheit kam, um uns den Weg zu erleuchten. Das Evangelium 
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nach Lukas erinnert uns daran, dass der Erlöser nicht in einem prunkvollen Palast, 
sondern in einem bescheidenen Stall in Bethlehem geboren wurde ï ein Ort der 
Einfachheit und des Friedens, der uns zeigt, dass wahre Größe nicht in äußerem 
Glanz, sondern im inneren Licht zu finden ist. 

Die Botschaft von Weihnachten ist eine Botschaft der Liebe, des Friedens und der 
Hoffnung. Inmitten der weltweiten und persönlichen Herausforderungen dürfen wir 
uns immer wieder bewusst machen, dass der Blick auf Christus der Weg ist, den wir 
als Gemeinschaft gehen müssen. Wir sind als Kirche nicht in der Welt, um uns von 
den Stürmen der Gesellschaft hin- und herreißen zu lassen, sondern um ein Zeichen 
des Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung zu setzen. 

In einer Zeit, in der die Werte vieler Menschen ins Wanken geraten und in der die 
Ausrichtung auf Christus immer weniger spürbar ist, sind wir als Christinnen und 
Christen aufgerufen, uns auf die Grundlagen unseres Glaubens zu besinnen. Die 
Heilige Schrift zeigt uns den Weg ï und der Heilige Geist drängt uns, in unserer 
Gemeinde einander in Freundschaft und Geschwisterlichkeit zu begegnen. Die 
Frage, wie wir als Pfarrei auch in einer Zeit der Veränderung und der Unsicherheit 
zusammenhalten und den Glauben leben können, liegt nicht nur in den Händen des 
Pfarrers oder des Kirchengemeinderates, sondern in den Händen jedes Einzelnen 
von uns. Wir sind alle aufgerufen, mit offenen Herzen und Händen 
zusammenzuwirken, die territorialen und oft auch mentalen Grenzen zu überwinden 
und den Raum zu schaffen, in dem Gottes Liebe lebendig wird. 

Möge das Christkind in dieser Heiligen Nacht in unsere Herzen einziehen und uns 
die Kraft geben, als Gemeinschaft zusammenzuleben und den Frieden zu suchen. 
Möge die Botschaft des Engels, der den Hirten in der Nacht erschien und ihnen 
ĂFrieden auf Erdenñ verkündete, auch uns heute inmitten aller Herausforderungen 
erreichen. 

Es ist die Herausforderung unserer Zeit, inmitten der Veränderung und der 
Verunsicherung immer wieder den Blick auf das Wesentliche zu richten ï auf 
Christus, auf das Evangelium, auf die wahre Quelle der Freude und des Friedens. In 
einer Zeit der zunehmenden Spaltung und des Rückzugs sind wir besonders 
aufgerufen, Brücken zu bauen, zu einer Kirche der offenen Arme und Herzen zu 
werden und unsere religiöse und kirchliche Identität im Geiste der 
Geschwisterlichkeit und der Liebe zu leben. 



 

 Π 

Das Weihnachtsfest ist ein Moment des Innehaltens und des Staunens. Es lädt uns 
ein den Frieden, den Christus in die Welt brachte, auch in unseren eigenen 
Beziehungen, in unserer Pfarrei und in unserem täglichen Leben zu suchen und zu 
leben. Möge der Segen Gottes uns begleiten, uns Mut und Hoffnung schenken, um 
den Weg der Gemeinschaft und des Friedens zu gehen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest sowie ein neues Jahr 2026, das von der Liebe und dem Frieden 
Christi durchdrungen ist. Möge der Segen Gottes Sie begleiten und Ihnen immer 
wieder neue Hoffnung und Zuversicht schenken. 

Mit herzlichen Grüßen und in der Hoffnung auf ein gesegnetes Neues Jahr 2026, 

Ihr Pfarrer Johannes Schuligen 
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Weihnacht! 
üƬŰĬĲƣШċŰШĬŔĲШìĲŔőŰċĦőƣƚťĲƖǍĲŰЯ 
ĬċƚƚШƚŔĲШũĲƨĦőƣĲŰЯШőĲũũШƨŰĬШƖĲŔŰЮ 
]ŸƣƣĲƚШ[ƖŔĲĬĲŰШůƁŊĲШǍŔĲőĲŰ 
ƣŔĲŉШŔŰШƨŰƚĲƖĲШcĲƖǍĲŰШĲŔŰЮ 

éŸůШŰċőĲŰШuŔƖĦőƣƨƖůШƣƁŰĲŰШ]ũƁĦťĲŰЯ 
ƚŔĲШťƬŰĬĲŰШƨŰƚШĬŔĲШcĲŔũŔŊĲШ ċĦőƣЮ 
cĲƨƣШŔƚƣШƨŰƚШĲŔŰШuŔŰĬШŊĲĤŸƖĲŰЯ 
ĬċƚШĬĲƖШìĲũƣШőċƣШcĲŔũШŊĲĤƖċĦőƣЮ 

éŸŰШ[ĲƖŰĲШőƁƖƣШůċŰШuŔŰĬĲƖƚƣŔůůĲŰа 
ѢũŔĲĤũŔĦőШƨŰĬШƓƖęĦőƣŔŊШƻŸůШcŔůůĲũШĲŔŰШxŔĦőƣѢ 

ƣŔĲŉШŔŰШƨŰƚĲƖĲШÉĲĲũĲШĬƖŔŰŊĲŰШт 
[ƖŔĲĬĲШĬĲŰШ~ĲŰƚĦőĲŰЯШƽĲƖШŉƖĲƨƣШƚŔĦőШŰŔĦőƣЮ 
ÖŰĬШĬŔĲЯШĬŔĲШĬĲŰŰŸĦőШƣƖċƨƖŔŊШƚŔŰĬЯ 

ǍƨƖШuƖŔƓƓĲШŊĲőŰШƽŔƖШƚƣŔũũЯ 
ĬċƚШuŔŰĬШĬĲƖШEƽŔŊťĲŔƣĲŰ 
ƨŰƚШċũũĲШƣƖƁƚƣĲŰШƽŔũũЮ 

 
7ЮШÉĦőƖĲŔĤĲƖ 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  

eine besinnliche Adventszeit,  

gesegnete Weihnachten und  

einen guten Übergang ins neue Jahr. 

 

Ihr Pastorales Team 

Pfarrer Johannes Schuligen, Kooperator Pfarrer Andreas Müller, 

Gemeindereferentin Bärbel Warken,  

Pfarrsekretärinnen Silvia Tinnes und Daniela Roy und  

der Kirchengemeinderat der Pfarrei St. Antonius von Padua 

 



 

 Σ 

Å§Å ÑE~EÉÉEЮůŔƣЮÉE] Ö ]Ю?EÉЮ9cÅfÉÑuf ?EÉ 

HERZLICHE EINLADUNG  
Die Weihnachtskrippe gehºrt bei vielen Familien genauso zu 
Weihnachten wie der Tannenbaum.  
Die Krippe macht das Geschehen der Heiligen Nacht 
anschaulich. Gott wird Mensch, Gott wird Kind unter uns, 
geboren in den Alltag hinein, im Stall von Bethlehem. Er, der 
Kºnig und Erlºser, wird Mensch unter Menschen. Maria und 
Josef sagen ja zu dem Auftrag, dem Sohn Gottes eine 
Wohnung unter den Menschen zu bereiten. 
Unter diesem Blickwinkel ist die wichtigste Figur in der Krippe 
das Christkind. Um den Stellenwert des Christkindes in der 
Krippe hervorzuheben, lade ich Sie dazu ein, in die Roratemessen am  
 

Samstag, dem 29.11.2025 um 18.00 Uhr in der Kirche Maria Himmelfahrt Humes 
Samstag, den 06.12.2025 um 18.00 Uhr in der Kirche Herz Jesu Wustweiler 

Samstag, den 13.12.2025 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef Uchtelfangen 
Samstag, den 20.12.2025 um 18.00 Uhr Kirche St. Augustinus Wiesbach 

 

ihr Christkind von zuhause mitzubringen, um es wªhrend der Heiligen Messe auf dem Tisch vor dem 
Altar segnen zu lassen.  
In der Heiligen Nacht kºnnen Sie dann ihr gesegnetes Christkind behutsam und andªchtig, im Blick 
auf das groÇe Geschehen in ihre Krippe legen. Damit schenken Sie dem Sohn Gottes eine Heimat in 
Ihrer Familie, in Ihrem Haus, in Ihrem Alltag.            Pastor Johannes Schuligen 
DIE KERZEN ZU DEN RORATEMESSEN KÖNNEN VOR DEN GOTTESDIENSTEN ZU 1,50 û ERWORBEN WERDEN. 
 

PLÄTZCHENVERKAUF DER MINIS 

Am Samstag, den 29.11.25 in Humes und am Samstag, den 

13.12.2025 um 18.00 Uhr in Uchtelfangen vor und nach der 

Roratemesse verkaufen die Messdiener:Innen 

selbstgebackene Plªtzchen. (3,50 ú) 

 

Bitte unterst¿tzen Sie unsere Minis bei dieser Aktion zu 

Gunsten der Messdienerarbeit.  
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Musikalische Gebetsfeier im Advent 

 

Innehalten. Atmen. 

Licht spüren ï mitten im Warten. 

 

Zwischen Alltagshektik und Vorfreude laden wir ein zu einer Stunde der 
Besinnung, Musik und Stille. 

Gemeinsam wollen wir uns einstimmen auf das, was kommt ï auf das 
Licht, das wächst. 

Sonntag, 30. November 2025  

17.00 Uhr  

Kirche Herz -Jesu Wustweiler  

Musik und Gestaltung: Ricky, Sarah & Vera 



 

 Υ 
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Herzliche Einladung zu 15 Minuten 

Besinnung, Kerzenschein und  

sanften Gitarrenklªngen 

 

2., 9., 16. und 23. Dezember um 18.00 Uhr 

 in der Krypta der Kirche Herz Jesu Wustweiler 

 

Gemeinsam zur Ruhe kommen, innehalten und die 

Wªrme dieser besonderen Zeit sp¿ren. 

Ihr Herz Jesu Team 
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GEDENKSTUNDE FÜR VERSTORBENE K INDER  

AM 14.  DEZEMBER IN M ERZIG ST.  JOSEF  

 
Die Gesprªchskreise f¿r trauernde Eltern in Merzig und Saarlouis 

laden f¿r 

Sonntag, den 14. Dezember zur diesjªhrigen Gedenkstunde 

f¿r alle verstorbene Kinder ein. 

Sie findet um 15.00Uhr in der Kirche St. Josef in Merzig statt. 

 
Die Gedenkstunde wird mit Musik, Texten, Gebet und dem 
Entz¿nden von Lichtern gestaltet. Eingeladen sind Eltern, 
Geschwister, Verwandte, Freunde und Nahestehende, die um ein 
verstorbenes Kind, gleich welchen Alters, trauern. Wer mºchte, 
kann ein Bild des verstorbenen Kindes mitbringen und es am 
vorbereiteten Erinnerungsort aufstellen. Wer nicht teilnehmen 
kann, aber mºchte, dass wªhrend des Gottesdienstes eine Kerze 
mit dem Namen des verstorbenen Kindes brennt, kann sich an die 
angegebene Kontaktaktperson wenden. 
 
Die musikalische Gestaltung ¿bernehmen Heidi M¿ller (Gesang) 
und Wolfgang Schnur (Piano) sowie ein Projektchor zur 
Gedenkstunde unter der Leitung von Wolfgang Schnur. Im 
Anschluss an die Gedenkstunde besteht die Mºglichkeit zum 
Ausklang und zum Gesprªch, es wird Tee ausgeschenkt.  
 
Kontakt und Information:  
Pastoralreferent J¿rgen Burkhardt,  
Pastoraler Raum Merzig, Telefonnummer 06861 ï 77499,  
E-Mail: juergen.burkhardt@bgv-trier.de,  
www.pastoraler-raum-merzig.de 

 

mailto:juergen.burkhardt@bgv-trier.de
http://www.pastoraler-raum-merzig.de/
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KAPELLE SCHÖNSTATT 

cĲƖǍũŔĦőĲШEŔŰũċĬƨŰŊ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

É9c° ÉÑ ÑÑu ÂExxEЯШ ~ШìÚ É9c7EÅ]ЯШxE7 9c 
Kooperator Andreas M¿ller 

 

cĲŔũŔŊĲШ~ĲƚƚĲШůŔƣШEƖŰĲƨĲƖƨŰŊШĬĲƚШxŔĲĤĲƚĤƬŰĬŰŔƚƚĲƚ 
?ŸŰŰĲƖƚƣċŊЯШΝΥЮΝΞЮΞΜΞΡШƨůШΝΥЮΟΜШÖőƖШ 
ÉŸŰŰƣċŊЯШΝΥЮΜΝЮΞΜΞΣШƨůШΝΥЮΟΜШÖőƖ 
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Wustweiler Herz Jesu Kirche 

AUF DER WANDERSCHAFT MIT JESUS UND DEM HEILIGEN MARTIN 

 

Am 11. November durften wir in 
Wustweiler einen wunderschönen 
Weggottesdienst erleben, an dem viele 
große und kleine Besucherinnen und 
Besucher teilnahmen. 

Auf unserer Wanderschaft mit Jesus 
begegnen wir immer wieder 
besonderen Menschen.  

Dieses Mal trafen wir den heiligen 
Martin, der hoch zu Ross zu uns kam 
und uns auf anschauliche Weise aus 
seinem Leben erzählte. Besonders 
bewegend war der Moment, als er 
seinen roten Mangel mit einem 
frierenden Bettler teilte ï ein Zeichen 
gelebter Nächstenliebe, das bis heute 
berührt. 

 

Gemeinsam sangen wir zu Ehren des heiligen Martin das 
Martinslied und vertieften anschließend die Geschichte. Zum 
Abschluss erhielt jedes Kind ein St¿ck des ĂMartinsmantelsñ 
als Andenken ï ein Symbol des Teilens, das uns alle an 
Martins Beispiel erinnert. 

Auf unserer weiteren Wanderung dürfen die Kinder nun 
ihre kleinen Rucksäcke, die sie von der Kirchengemeinde 
St. Antonius von Padua bekommen haben, mitnehmen.  

Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Weggottesdienst im Dezember und sind schon ganz 
gespannt, wer oder was uns dann begegnet. 

Bis bald eure  
Gemeindereferentin Bärbel Warken       
und Silvia Tinnes 

© siti 
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 KRIPPENSPIEL AN WEIHNACHTEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ÉĲŔĬШĬċĤĲŔШрШuƖŔƓƓĲŰƚƓŔĲũШŔŰШ 

~ċƖŔċШcŔůůĲũŉċőƖƣШcƨůĲƚ 

F¿r das diesjªhrige Krippenspiel am 24.12.2025 um 16:00 Uhr in der Kirche Maria Himmelfahrt Humes 

suchen wir Kinder und Jugendliche, die gerne mitspielen, im Chor singen oder mit musizieren 

mºchten. Auch Eltern, GroÇeltern und alle, die Lust haben zu singen oder zu musizieren sind herzlich 

willkommen. 

Proben finden statt am: 

So 30.11.2025 11:15 ï 12:15 Uhr 

So  07.12.2025 11:15 ï 12:15 Uhr 

So 14.12.2025 11:15 ï 12:15 Uhr 

Sa 20.12.2025 11:00 ï 12.00 Uhr 

       in der Kirche Maria Himmelfahrt Humes    

                Wir freuen uns auf euch 

Wir suchen 

Mitwirkende 

ï 

Auch f¿r dich 

ist etwas 

dabei! 
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STERNSINGER 2026  

Schule statt Fabrik 

Sternsingen f¿r Kinderrechte 

 

Mºchtest auch du die Rechte von Kindern weltweit 

stärken? 

Dann bist du bei der Sternsingeraktion genau richtig. 

Wir freuen uns sehr, 

wenn du beim Sternsingen mitmachst. 

Die Sternsinger besuchen die Pfarreien am 

03. Januar 2026.     Komm sei dabei. 

Anmeldungen sind  

bei den Betreuern vor Ort möglich: 

Humes: Marita Peter, 06881-7206 

Uchtelfangen: Julia Kreutzer 0172 3892702 

Eva-Maria Schuler 0176 44776060 

Christine Thurnes 0171 1722215 

Wiesbach: PSG Wiesbach 

Elvira Knauber 06806-84418 

Wustweiler:              Anna-Lena Schuhmacher   

06825-9236944, 0151 41965693 

      

Die Treffen der einzelnen Gruppen erfahrt ihr von den Betreuern bzw. aus der 

Gottesdienstordnung.  



 

 ΝΤ 

LIEBER GUTER NIKOLAUS  

?ĲƖ  ŔťŸũċƨƚ 
ыƻŸŰ ƖƣƨƖ xŔĲƚƚůċŰŰьШ 

Es lebte eins, vor vielen Jahren, ein alter Bischof, Nikolaus. 

Der war so gut, der war so lieb, und alle Kinder wussten das. 

Ob Fr¿hling, Sommer, Herbst, ob Winter, er hatte immer was f¿r Kinder 

in seinen groÇen Manteltaschen, weil kleine Kinder gerne naschen.  

Und als sein Namenstag dann war, da kam die ganze Kinderschar, 

um ihre Liebe ihm zu zeigen. 

Sie sangen Liedchen, tanzten Reigen und machten das so jedes Jahr, solangó er noch am Leben war. 

Doch eines Tages musstó auch er, 

die StraÇe aller Menschen gehen. 

Da blieb er voller Traurigkeit 

vor unserem liebem Herrgott stehen und fing so bitter an zu weinen: 

ĂOh Herr, wer denkt jetzt an die Kleinen?ñ 

Da hat der Herrgott nachgedacht und hat zum Niklaus gesagt: 

ĂEs sei!ñ Du darfst noch jedes Jahr einmal zu deiner Kinderschar, um bºse Kinder zu belehren, die 

guten aber zu bescheren!ñ 

So kommt noch heutó einmal im Jahr, 

genauso, wie es damals war, zu jedem Kind, von Haus zu Haus, 

der gute, alte Nikolaus. 

 

Der Heilige Nikolaus mit seinen Helfern,  

besucht Sie gerne am 

 

           Freitag, dem 5. Dezember 2025  

                      in der Zeit von 16.00 ð 20.00 Uhr 

 

 

Den Besuch vom Nikolaus vereinbaren Sie bitte bis zum 28.11.25 mit den himmlischen 

Helferinnen im Pfarrb¿ro. (06825/2761) ¦ber einen Spendenbeitrag, der einem guten 

Zweck ĂKinder helfen Kindernñ zugutekommt, freuen sich die ehrenamtlichen Helfer der 

kath. Pfarrei St. Antonius von Padua Uchtelfangen 
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VORWEIHNACHTLICHES KONZERT Ȱ  

MÄNNERKAMMERCHOR ENSEMBLE 85 

Am Sonntag, den 21.12.2025 um 18:00 Uhr gastiert der Mªnnerkammerchor Ensemble 85 im Rahmen seiner 

traditionellen vorweihnachtlichen Konzertreihe in der Kath. Pfarrkirche Herz-Jesu Wustweiler. 

 Dieses Jahr wird Weihnachten beim Ensemble 85 besonders persºnlich: Unter dem Titel ăWeihnachten ¨ la 

carteò prªsentieren die 18 Sªnger ein einzigartiges Konzert, bei dem jeder Sªnger seinen 

Lieblingsweihnachtstitel bestellt ï und Sie d¿rfen genieÇen. Denn das Ergebnis ist ein vielseitiges, festliches 

Programm, das klassische Advents- und Weihnachtslieder, moderne Interpretationen und besinnliche 

Textmeditationen zu einem ber¿hrenden Konzerterlebnis verbindet. 

 Sie mºchten wissen, welche St¿cke sich die Sªnger ausgesucht haben? Eine kleine Auswahl verraten wir 

Ihnen gerne: Neben dem schlichten ĂEs ist ein Rosó entsprungenñ im Satz von Praetorius wird das Ensemble 

85 das ebenso bekannte wie beeindruckende ĂO magnum mysteriumñ von Lauridsen auff¿hren. Aber auch 

Weihnachtsklassiker wie ĂDer kleine Trommelmannñ oder ĂIôm dreaming of a white christmasñ stehen in 

abwechslungsreichen Vertonungen auf dem Programm.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? ï Dann freuen wir uns darauf Sie zum Konzert des Ensemble 85 begr¿Çen 

zu d¿rfen: Der Abend unter der Leitung von Prof. Matthias Rajczyk verspricht nicht nur musikalische Vielfalt, 

sondern auch emotionale Momente, die unser Publikum in die besinnliche Atmosphªre der Feiertage 

eintauchen lassen.  

Der Eintritt zum Konzert ist ð wie stets ð frei; freiwillige Spenden sind dem Ensemble 85 zur Deckung 

seiner Auslagen willkommen. 

 

 

 

 

 

 

 

ÖƖőĲĤĲƖƖĲĦőƣаШѿШEŰƚĲůĤũĲШΥΡШоШ~ċƖĦШxċŰŊĲ 
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?ĲƖШEŔŰũċƚƚШĤĲŊŔŰŰƣШƨůШΝΤЮΜΜШÖőƖШƨŰĬШ 
ƽŔƖĬШƻŸŰШĲŔŰĲƖШƚƣŔůůƨŰŊƚƻŸũũĲŰШEŔŰƚƣŔůůƨŰŊШ 

ĤĲŔШċƨƚŊĲƽęőũƣĲŰШ]ĲƣƖęŰťĲŰШƚŸƽŔĲШũĲĦťĲƖĲŰШìċǭĲũŰШ
ĤĲŊũĲŔƣĲƣЮ 

fůШ ŰƚĦőũƨƚƚШċŰШĬċƚШuŸŰǍĲƖƣШũċĬĲŰШƽŔƖШőĲƖǍũŔĦőШǍƨШ
ĲŔŰĲůШŊĲůƬƣũŔĦőĲŰШ7ĲŔƚċůůĲŰƚĲŔŰШĲŔŰЯШ 

ƨůШĬĲŰШ ĤĲŰĬШŔŰШċŰŊĲŰĲőůĲƖШ ƣůŸƚƓőęƖĲ 
ċƨƚťũŔŰŊĲŰШǍƨШũċƚƚĲŰЮ 

?ĲƖШ[ƁƖĬĲƖƻĲƖĲŔŰШcĲƖǍШsĲƚƨШìƨƚƣƽĲŔũĲƖШĲЮéЮШĤũŔĦťƣШŔŰШ 
ŉƖĲƨĬŔŊĲƖШEƖƽċƖƣƨŰŊШfőƖĲůШuŸůůĲŰШĲŰƣŊĲŊĲŰЮШ 



 

 ΝΦ 

WEIHNACHTSKONZERT 

Ensemble Stimmgewand (t) e.V. Neunkirchen 

 
ơ Weihnachtszeitkonzert Ɵ  

 

Wir prªsentieren am 

Samstag, den 3. Januar 2026 um 19.30 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche St. Josef, Dechant-Knauf-

StraÇe 5 in 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Weihnachten: Weihnachten endet nicht am 26. Dezember, nein Weihnachten dauert 

noch etwas an, die Jahreszeit, der ein ganz besonderer Zauber innewohnt. Eine Zeit 

des Innenhaltens, eine Zeit der Hoffnung und der ersten Zeichen eines Neuanfangs. 

Eine Zeit des Jahres, die die Menschen immer wieder verzaubert. 

Es erwartet Sie ein ebenso anspruchsvolles wie abwechslungsreiches 

Konzertprogramm, viele bekannte Melodien wechseln sich ab. Kommen Sie vorbei 

und lassen Sie sich verzaubern von Kompositionen und groÇer K¿nstler ð 

zauberhaften, musikalischen Klªngen von uns f¿r Sie durch die gesamte 

Weihnachtszeit. 

Eine kleine Auszeit nach dem ganzen Festtagstrubel. 

Der Eintritt ist frei, Spenden herzlich willkommen. 

Die Gesamtleitung hat Michael Marz 



 

 ΞΜ 

SENIOREN 

?ĲƖШuċǭĲĲťũċƣƚĦő  

ůŔƣШĬĲƖШ[ĲŔĲƖШĬĲƖШcũдЮ~ĲƚƚĲЮƨŰĬЮĬĲƖЮÉƓĲŰĬƨŰŊЮĬĲƖЮuƖċŰťĲŰƚċũĤƨŰŊШ
ĤĲŊŔŰŰƣШƨů ΝΠаΝΡ ÖőƖЮ 

?ĲƖШEŔŰũċƚƚШŔŰƚШÂŉċƖƖőĲŔůШůŔƣШŉƖĲŔĲƖШÂũċƣǍƽċőũШŔƚƣШċĤШΝΠЮΜΜШÖőƖЮШ?ĲŰШ7ĲŔƣƖċŊШШƻŸŰШΡШқШШ
ыuċŉŉĲĲШƨŰĬШuƨĦőĲŰьШťƁŰŰĲŰШƚŔĲШċŰШĬĲůШ ċĦőůŔƣƣċŊШĲŰƣƖŔĦőƣĲŰЮ 

EƖƚƣĤĲƚƨĦőĲƖШƚŸƽŔĲШĤĲŔШ ŔĦőƣƣĲŔũŰċőůĲШůĲũĬĲŰШÉŔĲШƚŔĦőШĤŔƣƣĲШƣĲũĲŉŸŰŔƚĦőШŔůШ
ÂŉċƖƖĤƬƖŸШĤŔƚШŉƖĲŔƣċŊƚШƻŸƖШĬĲůШuċǭĲĲťũċƣƚĦőЮШыÑĲũĲŉŸŰаШΜΣΥΞΡоΞΤΣΝьШìĲŰŰШÉŔĲШ

ƽĲŔƣĲƖĲШ[ƖċŊĲŰШőċĤĲŰШŸĬĲƖШcŔũŉĲШĤĲŰƁƣŔŊĲŰЯШƚƣĲőĲŰШƽŔƖШfőŰĲŰШŊĲƖŰĲШǍƨƖШéĲƖŉƬŊƨŰŊЮ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

04. Dezember 2025 

14.00 ï 17.00 Uhr 

Neuan-/Abmeldung im Pfarrb¿ro 06825/2761 

Pfarrheim St. Josef Uchtelfangen 
Veranstalter: 

Kath. Pfarrei St. Antonius von Padua, Dechant-Knauf-Str. 5 66557 Uchtelfangen  



 

 ΞΝ 

ILLKA BUS 
 

Viele unserer Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rger in der Gemeinde Illingen sind in ihrer Mobilitªt 

eingeschrªnkt. Dann kann der Ilka Bus Ihnen helfen. Mitfahren kºnnen alle B¿rger und B¿rgerinnen 

der Gemeinde Illingen, die nicht mobil sind, also alle, die nicht (mehr) Auto fahren oder den ¥PNV 

problemlos nutzen kºnnen.  

Kontaktieren Sie uns: 

06825 9539157; Dienstag - Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

UCHTELFANGER SENIORENHILFE  
Uchtelfanger B¿rger/innen unterst¿tzen Uchtelfanger Senioren/innen bei verschiedenen Problemen 

und Sorgen des Alltags 

 

Wir bieten folgende Hilfeleistungen: 

- Kleinere handwerkliche Tªtigkeiten und Reparaturen 

- Besuche, Gesprªche, Spiele, Lesen, Vorlesen, usw. 

- Einkaufsservice, auch mit Ihnen gemeinsam 

- Unterst¿tzung bei Behºrdenangelegenheiten: z.B. Antrªge zu  

Wohngeld, Grundsteuer, Behinderung usw. 

Fahrten zu ambulanten Krankhaus oder Facharztterminen 

Unsere Hilfeleistung ist ehrenamtlich und kostenlos. 

Sie wohnen in Uchtelfangen und benºtigen Unterst¿tzung, dann melden Sie sich bei unseren  

 

Ansprechpartnern: 

Helma Wagner  06825 / 45508 

Peter Biehl    06825 / 48760 

Karl Blug    06825 / 44146 

Joachim Herber   06825 / 48131 

Johannes Darsch  06825 / 44423 

Rufen Sie uns an. Ihre Anfrage wird vertraulich behandelt! 

https://pixabay.com/de/illustrations/senioren-altenpflege-altenheim-7451916/ 

https://pixabay.com/de/illustrations/senioren-altenpflege-altenheim-7451916/


 

 ΞΞ 

]E~Ef É ~Ш?ÖÅ9cШÉ9cìEÅEШüEfÑE  
 

cċĤĲŰШÉŔĲШĲŔŰĲŰШŊĲũŔĲĤƣĲŰШ~ĲŰƚĦőĲŰШƻĲƖũŸƖĲŰе 
[ƬőũĲŰШÉŔĲШƚŔĦőШċũũĲŔŰе 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ÖŰƚĲƖĲƖШÑƖċƨĲƖŊƖƨƓƓĲШĤŔĲƣĲƣШfőŰĲŰШĲŔŰĲŰШ 
ŊĲƚĦőƬƣǍƣĲŰШÅċƨůЯ 
ƨůШƬĤĲƖШfőƖĲШÑƖċƨĲƖШǍƨШƚƓƖĲĦőĲŰЯ 
ÑƖŸƚƣШǍƨШǯŰĬĲŰ 
ƨŰĬШƚŔĦőШůŔƣШċŰĬĲƖĲŰШċƨƚǍƨƣċƨƚĦőĲŰЮ 
 
cŔĲƖШťƁŰŰĲŰШÉŔĲШìĲŊĲШǯŰĬĲŰЯ 
ůŔƣШĬĲůШéĲƖũƨƚƣШƨůǍƨŊĲőĲŰ 
ƨŰĬШŰĲƨĲШcŸǭŰƨŰŊШƚĦőƁƓŉĲŰ 

EŔŰŉƬőũƚċůĲШ]ĲƚƓƖęĦőĲШŔŰШƻĲƖƣƖċƨƣĲƖШ ƣůŸƚƓőęƖĲЮ 
ƨƚƣċƨƚĦőШůŔƣШ~ĲŰƚĦőĲŰЯШĬŔĲШęőŰũŔĦőĲƚШĲƖũĲĤƣШőċĤĲŰЮ 

 

ÖŰƣĲƖШƚĲĲũƚŸƖŊĲƖŔƚĦőĲƖШ7ĲŊũĲŔƣƨŰŊШĬƨƖĦőШ 
]ĲůĲŔŰĬĲƖĲŉĲƖĲŰƣŔŰШ[ƖċƨШ7ęƖĤĲũШìċƖťĲŰШ 
ƚŔŰĬШÑƖċƨĲƖŰĬĲШǍƨƖШůŸŰċƣũŔĦőĲŰШ]ĲƚƓƖęĦőƚŊƖƨƓƓĲШŔůШ 
ÂŉċƖƖőċƨƚЯШ?ĲĦőċŰƣрuŰċƨŉрÉƣƖċơĲШΡЯШ 
ΣΣΡΡΤШfũũŔŰŊĲŰрÖĦőƣĲũŉċŰŊĲŰШ 
ĲŔŰŊĲũċĬĲŰЮ 
 

?ŔĲШŰęĦőƚƣĲŰШÑĲƖůŔŰĲШаШ 
ΜΟЮШ?ĲǍĲůĤĲƖШƨůШΝΥЮΜΜШÖőƖ 
 
ŰůĲũĬƨŰŊШĤŔƣƣĲШƣĲũĲŉŸŰŔƚĦőШыΜΣΥΞΡоΞΤΣΝьШ 

ŸĬĲƖШ~ċŔũШĤċĲƖĤĲũЮƽċƖťĲŰѻĤŊƻрƣƖŔĲƖЮĬĲ 
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